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● Video
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Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn
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RESTAURANT

B R U N C H

22.11.2009

06.12.2009

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

www.ile-de-re.de

WILDWOCHEN

Offenfrische
Gänse

TTTT AAAA XXXX IIII KKKK LLLL AAAA UUUU SSSS 22224444 hhhh
STEINBACH (TAUNUS)

TTTTeeeellll....::::    0000111177771111//// 33333333 11110000    999988887777

Adventsausstellung
bbbbeeeeiiii

Blumen-Melody
am Sonntag, 22. November 2009

von 10 bis 17 Uhr

Bahnstrasse 1 · 61449 Steinbach (Ts.)  
Tel. 06171 - 20 79 247 · Fax - 20 79 248
Durchgehend von 8 bis 20 Uhr geöffnet!

Dem Weihnachtsstreß einfach einmal für eine Stunde entflie-
hen und eine körperliche - seelische Entspannung genießen.

SITA Weihnachtsangebote
Gesichtsmassage 60 Min. nur 30,-- €
Fußmassage 60 Min. nur 29,-- €
Rückenmassage 
(mit oder ohne Öl) 60 Min. nur 35,-- €

GGGGuuuu tttt sssscccchhhheeee iiii nnnneeee     aaaauuuu ffff     AAAAnnnn ffff rrrr aaaaggggeeee ....

DDDDaaaassss     ppppeeee rrrr ffff eeeekkkk tttt eeee     WWWWeeee iiii hhhhnnnnaaaacccchhhh tttt ssssggggeeeesssscccchhhheeeennnnkkkk !!!!

Dieses Angebot ist gültig 
vom 25. November bis 25. Dezember 2009

Ich freue mich auf Ihren Besuch!  SITA

Steinbach/Ts., Untergasse 15, Tel. 06171-983015, www.sita-massage.de

28. Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen

Am 01.11. war es wieder soweit. Die 28. Vereinsmeisterschaft im Luftgewehrschießen hat auf dem Schieß-
stand der Schützengesellschaft 1930 e. V. stattgefunden. Die Ausrichter haben sich über 132 aktive Teil-
nehmer von 33 Mannschaften (darunter 3 Jugendmannschaften) verschiedener Vereine und Verbände sehr
gefreut. Mit 5 Pokalen war die Freiw. Feuerwehr Steinbach, hier entfielen 3 Pokale auf die Jugendfeuerwehr,

mit dem besten Einzelschützen der Jugend Dominik Hagen mit 97 Rin-
gen, der absolute Matchgewinner. Dicht gefolgt vom Steinbacher
Schwimmverein mit 4 Pokalen und dem besten Einzelschützen der
Erwachsenen Aaron Dörr mit 119 Ringen. Die besten Einzelschützinnen
wurden von der Tanzgarde 08 Francisca Spiegel mit 83 Ringen bei der
Jugend u. der TuS Bewegung als Ausgleich Angelika Ernst mit 99 Rin-
gen bei den Erwachsenen gestellt. Die Mannschaftswertungen konn-
ten bei der Jugend die Jugendfeuerwehr Team 1 mit 261 Ringen vor
der Tanzgarde 08 mit 212 Ringen und der Jugendfeuerwehr Team 2 mit

204 Ringen für sich entscheiden. Bei den Damen konnte sich die
Mannschaft der Steinbacher Pitschtreter mit 310 Ringen gegen die
Mannschaften der TuS Sportgymnastik mit 297 Ringen u. dem Steinba-
cher Schwimmverein m. 289 Ringen durchsetzen. Die Herren/Mixed-
wertung wurde deutlich vom Team 1 der Freiwilligen Feuerwehr Stein-
bach mit 420 Ringen vor den beiden Mannschaften des Steinbacher
Schwimmvereins mit jeweils 395 und 365 Ringen gewonnen. Der
Wanderpokal geht daher in diesem Jahr an die Freiwillige Feuerwehr
Steinbach. Bei der Pokalübergabe schwang ein wenig Wehmut mit, da
Bürgermeister Peter Frosch letztmalig die Pokale, die von ihm und der
Raiffeisenbank Oberursel gestiftet wurden, überreichte. Hier für be-
danken wir uns bei den Spendern auf das Herzlichste. Die Steinbacher
Schützengesellschaft bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme und
freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.                 Stefan Eich
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Alle Jahre wieder . . .

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Traditionell wird auch in diesem Jahr die Geschwister-Scholl-Schule mit
einem eigenen Stand auf dem beliebten Steinbacher Weihnachts-
markt am 5. + 6. Dezember vertreten sein. Dort werden wir leckere
selbstgebackene Plätzchen, hausgemachte Marmeladen und von den
Kindern der Schule erstellte Basteleien anbieten. Mit den erhofften
Einnahmen sollen zusätzliche Mittel, wie Literatur und Autorenlesun-
gen, finanziert werden. Wir wünschen Ihnen eine friedliche Weih-
nachtszeit und freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Weihnachts-
stand.                 Der Elternbeirat der Geschwister-Scholl-Schule

Wunschzettelbäume wollen geplündert werden!!

Weihnachtsaktion - „Wunsch-Zettel-Bäume“

„Ein Puzzel“, „ein Buch“, „ein Auto“ - so oder so ähnlich lauten die
Wünsche, die auf den Wunschzetteln stehen, die an den drei Weih-
nachtsbäumen hängen. Die ganz besonderen Weihnachtsbäume sind
bei: Stempel Bobbi, Bahnstrasse 3  -- Karlheinz Günther Kfz-Repara-
turen Inh. Michael Kleine, Industriestrasse 6 -- Heissmangel Lückenga,
Kirchgasse 12 und warten darauf „geplündert“ zu werden.
Hinter den Wünschen stehen Kinder aus Steinbach, die an Heilig-
abend nicht mit einem reichen Gabentisch rechnen können. Dazu
wurde sich bei den Steinbacher Kindergärten und der Betreu-
ungsschule diskret über die Anzahl der Kinder informiert, die dann
in den Genuss der Geschenke kommen sollen. Selbstverständlich blei-
ben die Beschenkten anonym. Die Namen sind nur dem Kinder-
garten bekannt, damit die Geschenke auch entsprechend zu-
geordnet werden können. Wer dankenswert also einen Wunsch-
zettel vom Baum nimmt geht die Verpflichtung ein, das Geschenk
auch wirklich zu besorgen und den kleinen Erdenbürger nicht zu
enttäuschen. Das hübsch verpackte Präsent soll bitte bis zum 12. De-
zember dort wieder abgegeben werden, wo man auch die Karte ent-
nommen hat. Wir freuen uns darauf, mit Ihrer Unterstützung rund
50 Kinder an Weihnachten ein klein wenig glücklich zu machen.
Danken wollen wir Peter Matthäus, Inhaber der Firma Gartenpflege
Bender, der auch in diesem Jahr die Weihnachtsbäume gestiftet hat.

Susanne und Stefan Bergmann

Alte Herren im Clinch

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

„Wind in den Pappeln“, eine hintergründige Komödie, ist am
Mittwoch, 09.12.2009, um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürger-
haus, Untergasse 36 zu sehen. Karten gibt es ab sofort im Rathaus -
Bürgerbüro, Gartenstraße 20 oder telefonisch unter 06171 /7000-26.
Altersheime sind fürchterlich. Aus Scham unterdrückt man als Besucher,
sich über die Schrullen, Marotten und Merkwürdigkeiten der Senioren
lustig zu machen. Der französische Theaterautor Gérald Sibleyras hat mit
„Wind in den Pappeln“ ein feinsinnig – heiteres Stück über dieses Thema
geschrieben, das allegorisch für das unstillbare menschliche Verlangen
steht, die Grenzen unseres  Lebens zu überschreiten. Die Zahl der Akteure
ist überschaubar wie der Aktionsradius von Gustave (Jürgen Thormann),
Fernand (Jörg Pleva) und René (Harald Dietl). Sie schenken sich nichts, die
drei alten Herren, die ihre Tage nolens volens miteinander verbringen.
Wie gefräßige Krokodile dämmern sie vor sich hin: Immer auf dem
Sprung schnappen sie zu, sobald sie gereizt werden. Die drei haben die
kleinere Terrasse des Invalidenheims besetzt, ihr Dauerdomizil, Treff-
punkt, Kampfplatz für Maulheldenscharmützel, Übungsplatz für kleinere
Florett- und Spiegelfechtereien, Bosheiten, Eitelkeiten, aber eben auch
nobler Kameradschaftlichkeit alter Offiziere. Von hier aus planen sie eine
Exkursion zu den sich im Winde wiegenden Pappeln da oben an der Allee,
die zu einer Art Flucht wird und letztlich im Fiasko endet. Veranstalter:
Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Hexe Lilli und der Weihnachtszauber
Lilli freut sich: Nur noch ein paar Wochen bis Weihnachten! Doch
leider ist um sie herum von Weihnachtszauber keine Spur. Der klei-
ne Bruder Leon denkt nur an seine Geschenke; in den Geschäften
gibt es Hektik und schlechte Laune und Mama meint, dass früher
alles viel schöner war . . . Lilli ist vom vorweihnachtlichen Rummel
und der Hektik rund ums Weihnachtsfest genervt. Weihnachtszau-
ber muss her, beschließt sie. Sie legt gleich los im Schuhgeschäft.
Aber der Zauber war wohl nicht richtig gewählt, denn dort wun-
dert man sich: Wie kommen die Christbaumkugeln an die Pantof-
feln u. die Tannenbäumchen anstelle von Absätzen an die Damen-
schuhe? So hat Lilli das nicht gemeint und sie sucht nach einem
anderen Zauber . . . Ob Lilli es schafft, dass die Leute sich erinnern,
was Weihnachten wirklich sein kann, ist am Montag, 21.12.2009
um 15.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen.
Karten für das Kindertheater gibt es ab sofort im Bürgerbüro -
Rathaus, Gartenstraße 20 oder telefonisch unter 06171 /7000-26.
Der Kartenpreis beträgt 6,00 €. Veranstalter: Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Das Spiel von den Farben und den Formen

Kultur vor Ort in Steinbach

Kunstausstellung „ Das Spiel von den Farben und den Formen“
Die Kunstausstellung findet vom 22. bis 29. November 2009 in
der St. Bonifatiuskirche, Untergasse 27, 61449 Steinbach statt.
Vernissage am 22.11.09 um 11 Uhr (nach dem Gottesdienst) Aus-
stellung täglich von 18 bis 20 Uhr geöffnet - und nach Vereinbarung.
Die Künstlergruppe „Goldene Meister von Odessa“ und das neue
Kreative Team der Internationalen Klubgalerie „Gloria-Brücke“ lädt
Sie herzlich zur Ausstellung „Das Spiel von den Farben und den For-
men“ ein. „Jede Kunst erfordert ein ganzes Menschenleben“, - sagte
Friedrich Hölderlin. Hier können Sie ihr Interesse zur verschiedenen
Richtungen der Kunst befriedigen. Schon bekannt und beliebt sind
die faszinierenden Grafiken von dem interessanten Maler Evgen
Sivopljasov. In seinen Werken arbeitet er mit selbst ausgedachten
Farben. In Wirbeln setzt er sich mit dem ganzen Universum auseinan-
der. Außerdem sind Bilder weiterer bekannter Künstler wie Wassilij
Ponikarov, Leonid Schielov, Jury Djachuk, Nikolaj Prokopenko, Olga
Kotljarova-Prokopenko, Alexandr Dmitriev, Svetlana Usim, Vjacheslav
Schakalov, David Bekker, Georg Chadjioglov (Sankt-Petersburg) zu
sehen. Die Ausstellung zeigt unterschiedliche und „Bunte Kunst“ von
dem zu Ende gegangenen Jahrhundert. Sie präsentiert die Werke von
10 Künstlern. Alle von ihnen haben eine akademische Ausbildung in
der modernen Tradition und der berühmten russischen Südschule
der Ölmalerei entwickelt. Ihre Werke hängen in Museum, Galerien
und in Privatkollektionen der Welt. EINTRITT  FREI!
Koordinator des Projektes - Elena Ananyeva - Tel. 01515 99 635 49
Künstlervertreter - Jochen Schmija -  Tel. 0160/266 7 388
Wir suchen Talente zu den weiteren Veranstaltungen!
Kommen Sie einfach zu uns und lassen sie sich überraschen, wie 
originell alles ist!                                                  Elena Ananyeva

BLÜTENZIMMER im temporären Kunstraum B 64

Zeitgenössische Kunst in Steinbach

Zum 9. Mal findet in den Wohnräumen von Martin Wilhelm eine
Präsentation zeitgenössischer Kunst statt. Im zweiten Teil vom
„Blütenzimmer“ wird die künstlerische Welt des in Steinbach
lebenden Martin Wilhelm zum Themenkreis natürliche Kunst /
künstliche Natur vorgestellt. Blütenzimmer 2 In den Fotoarbeiten
aus der Serie „GEN.ETHIK 7.2“ von Martin Wilhelm werden aus der
Überlagerung verschiedener Bildebenen unter Verwendung von
Fotografien, Scans originaler Pflanzen und Informationsmaterialien
zur Gentechnik aus dem weltweiten Netz mittels Computer in
diversen Versuchsanordnungen verschiedene Änderungen der
ursprünglichen Pflanzen bzw. deren Elemente herbeigeführt und
in neuen „Aggregatzuständen“ präsentiert. Ihren Reiz gewinnt das
BLÜTENZIMMER durch den irritierenden Tausch von realer
Naturabbildung, Naturanmutung und hoher Künstlichkeit. Weit
von wissenschaftlichen Systemen entfernt entstehen so parallele
Wirklichkeiten. Eröffnung der Ausstellung: Blütenzimmer 2 -
Martin Wilhelm Fotoarbeiten, Samstag 21.11.2009 17-20 Uhr.
Geöffnet jeweils Samstag + Sonntag, 15-18 Uhr vom 22.11. bis
20.12.2009. Finissage am 20.12.2009 von 17-20 Uhr. Weitere Öff-
nungszeiten nach telef. Vereinbarung Telefon 06171/981332. Ort:
Berliner Straße 64, 61449 Steinbach.                           Martin Wilhelm

FSV U16 Mädchen schlagen den Spitzenreiter 4:0!!

FSV Germania 08 Steinbach - Girlsteam U16

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

31.10.2009 8.Spieltag Gruppenliga Reg. Ffm Gr. Nord
FSV Steinbach „Girlsteam“ U-16 - TSG Neu-Isenburg II 4:0
Am Samstag, den 31.10. empfing das U16-Juniorinnen-Team des
FSV Steinbach den noch verlustpunktfreien Tabellenführer der TSG
Neu-Isenburg. Die Zuschauer sahen ein Spiel auf ansprechendem
Niveau, wobei die Gäste spielerisch leicht überlegen waren. Dank
einer sehr guten Abwehrleistung und immer wieder gefährlich vor-
getragenen Kontern kamen die Steinbacher zu guten Torgelegen-
heiten. Besonders Malin Witzke, die zu keiner Zeit von ihren Ge-
genspielern in Griff zu kriegen war, konnte sich immer wieder in
Szene setzen. In der 15. Min. erzielte sie nach einem tollen Solo das
1:0, dem sie durch einen Alleingang auch das 2:0 (37. Min) folgen
ließ. Dieses war auch das Halbzeitergebnis. Die 2. Halbzeit verlief
wie die Erste. Die Neu-Isenburgerinnen stürmten auf das Stein-
bacher Tor, aber ohne Erfolg. Die Abwehr stand hervorragend und
vorne narrte Malin Witzke ihre Gegenspieler. Wieder unwidersteh-
lich gelang Malin auch das 3:0. Mitte der 2. Halbzeit feierte Sina
Zampach nach ihrem Schlüsselbeinbruch ihr Comeback. Sollte dieses
Spiel nur dazu dienen in den letzten Minuten etwas Spielpraxis zu
bekommen, schnappte sie sich in der 72. Min. den Ball, überlief 
2 Gegenspielerinnen und erzielte mit einem Flachschuss ins rechte

Eck das 4:0. Zum Schluss gab es viel Applaus für eine tolle Mann-
schaftsleistung. Da wir aufrund eines kleinen, aber sehr guten
Kaders nur mit 9 Spielerinnen gemeldet sind, suchen wir weiterhin
fussballbegeisterte Mädchen des Jahrgangs 93-96 . Wer Lust hat
kommt einfach zum Training am Dienstag/Freitag 17.30-19.00 Uhr
oder meldet sich bei unserem Trainer Paul Zampach Tel. 06171-72646

Matthias Matern

Enttäuschender Start für die FSV B-Jugend
Enttäuschender Start in die Kreisliga für FSV B-Jugend
JFC Neu-Anspach – FSV: 4:1 (2:0)
Den ersten Rückschlag mussten wir bereits vor dem Spiel hinnehmen:
Alexander Zarkov, zuverlässiger Innenverteidiger, musste aufgrund
einer Knöchelverletzung nach dem Warmlaufen passen. 
Vom Anpfiff weg war unsere Mannschaft geistig nicht auf der Höhe.
Nur Andy Kumar und Mounir Aaraj konnte in dieser Phase eine halb-
wegs ordentliche Leistung bescheinigt werden. Als es mit einem 0:2-
Rückstand in die Pause ging, waren wir mit diesem Ergebnis noch gut
bedient. Mit Beginn der zweiten Halbzeit drehte sich das Spiel plötz-
lich. Wir bekamen sehr schnell Oberwasser, doch Patrick Gross vergab
zwei Möglichkeiten zum Anschlusstreffer. Zwei weitere Kopfball-
chancen blieben ungenutzt. 15 Minuten vor Spielende fiel das dritte
Gegentor, kurz darauf sogar das vierte. Der Ehrentreffer von Patrick
Gross zwei Minuten vor Schluss war daher nur eine Ergebniskorrektur.
Aufstellung: Fabian Würges, Anton Medvedev (Jassmin Mislimi),
Philipp Nowosak, Andy Kumar, Navid Ahmed, Max Thaysen, Sebastian
Macht, Yannick Menkhoff (Mohamed Sanhaji), Marcel Würges
(Günay Türkogullari), Patrick Gross, Mounir Aaraj.

holt. Hervorheben möchten wir
an dieser Stelle auch, dass unse-
re Mannschaft sich auch für
andere Mannschaften enga-
giert. Da einige Jugendmann-
schaften häufiger zu wenige
Spieler haben, haben sich alle
unsere Spieler/-innen bereit
erklärt, bei Bedarf z. B. in der
E1-Juniorenmannschaft auszu-
helfen. Neue Spieler/innen sind
uns immer willkommen. Bei In-
teresse meldet euch bei Klaus
Weinberg,Tel. 06171/919141,
Martin Hald,Tel. 06171/886788 u.
Frank Heun, Tel. 06171/983015. 
Auf unserer Homepage
(www.fsv-steinbach.de) könnt
ihr weitere Informationen zur
Mannschaft finden. 
Ab 27. Nov. trainieren wir übri-
gens in der Altkönighalle, frei-
tags 17-18 Uhr. Ihr könnt also
auch einfach mal vorbeischauen.

Das Trainerteam der E2

Startschwierigkeiten der E2-Junioren mit Happy-End
Am 31.10.2009 fand unser erstes Spiel in der Kreisklasse gegen die
Mannschaft des FC Young Boys Oberursel III auf der Stierstädter
Heide statt. Unsere Mannschaft fand in der ersten Halbzeit nur
mühsam ins Spiel. Dies zeigte sich auch am Spielstand von 3:2 vor
der Pause. In der Pause mussten wir unsere Spieler/-innen regel-
recht wachrütteln. In der zweiten Halbzeit stand eine völlig andere
Mannschaft auf dem Platz. Einsatz, Zusammenspiel, Überblick –
alles stimmte. Das Spiel endete mit 9:5. 
Unser Heimspiel am 07.11.2009 mussten wir absagen, da fünf
Spieler krank waren. Dieses Spiel wird selbstverständlich nachge-
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Eiskalt erwischt in Sibirien

Reise zu den Jakuten

Im März diesen Jahres bereisten Ute und Dieter Baunach aus Stein-
bach/Ts. zusammen mit ihrem Freund und Russlandkenner Konstan-
tin "Kostya" Abert in einem umgebauten "Ural"- Lkw, das kälteste
bewohnte Gebiet der Erde: Jakutien (Nord-Ost-Sibirien). "Kostya"
Abert beherrscht die russische Sprache fliessend in Wort und Schrift.
Die russische Kultur ist ihm seit Jahren bestens vertraut. Dozent an
der UNI Mainz, Verfasser von Reiseberichten und Büchern, Reiseleiter
grosser Touren durch Asien und professioneller Multivisionsshows. In
einer, zwei mal 45 Minuten dauernden Live-Multivisionsshow, zeigt
er am Sonntag, dem 29.11.2009 um 17 Uhr im Bürgerhaus
Steinbach, Untergasse 36, im 1.Stock, unvergessliche Auf-
nahmen unserer extremen Reise. Der Eintritt beträgt €€ 7,-- pro
Person. Da nur begrenzt Platz zur Verfügung steht, melden sie sich
bitte schnell unter der Telefonnummer 06171/75105 oder unter Mail:
quilt@gmx.de an, wenn sie diese Reise gemeinsam mit und erleben
wollen.                                                     Ute und Dieter Baunach

Nächster Frauenstammtisch am 1. Dez. 2009

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 1. Dez. 2009, um 19 Uhr, im
Bürgerhaus bei Marion und Mani Schüler, statt.           Helga Kaddatz

Einladung zum Adventnachmittag am 27. November

AWO Steinbach

An alle Mitglieder der AWO Steinbach im Oktober 2009
Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, bitte lassen Sie sich
auch in diesem Jahr von uns einstimmen auf den Advent und ver-
bringen mit Freunden und Bekannten einige besinnliche Stunden. 

Wir laden Sie herzlich ein 

zum Adventnachmittag der AWO
Wir feiern am Freitag, den 27. November 2009, 

um 15.00 Uhr, im Bürgerhaus Steinbach - im Saal.

Gerne überraschen wir Sie auch wieder mit kleinen Darbietungen.
Wir haben viele Jubilare zu ehren und rege ehrenamtliche Hände
sorgen mit Kaffee und Kuchen für eine behagliche, vorweihnacht-
liche Stimmung. Auch Ihre Freunde und Nachbarn sind zu unserer
Feier herzlich eingeladen. 
Das Kuchenbüfett ist traditionell reich gedeckt. Bitte beteiligen Sie
sich auch dieses Jahr wieder zahlreich mit einer Kuchenspende.
Damit wir planen können, melden Sie bitte Ihre Kuchenspende bis
zum 25. November bei Käthe Bödicker unter Telefon 72257 an. 
Wir danken schon jetzt für Ihre rege Beteiligung. Gäste, die unse-
ren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, melden sich bitte
rechtzeitig bei Karin Ruß, Telefon 79980 oder bei Käthe Bödicker
unter Telefon 72257 an.
Wir freuen uns auf einen angenehmen, gemütlichen Nachmittag
mit Ihnen!         Mit freundlichen Grüßen Ingrid Peters (1.Vors.)
PS: Für die tatkräftige Unterstützung der Aktion `Steinbacher Kin-
dern Ferien schenken, möchten wir uns schon jetzt bei allen Spen-
dern bedanken! Bitte bringen Sie Ihre hoffentlich gefüllten
Schweinchen mit. Unser Kassierer wird Ihnen gerne ein neues über-
reichen, denn wir führen die Aktion fort bis in den Frühling 2010.
Nachdem wir 3 Steinbacher Kindern im Sommer 2009 eine Ferien-
freizeit schenken durften, planen wir die Fortsetzung für den
Sommer 2010.

Heimatmuseum ist geöffnet

Verein für Geschichte u. Heimatkunde Steinbach

Während des Weihnachtsmarktes ist das HEIMATMUSEUM geöffnet
Samstag, 05. Dezember 2009 von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 06. Dezember 2009 von 14.00 bis 17.00 Uhr

Heimatmuseum im Backhaus, Kirchgasse 1, 61449 Steinbach (Taunus)
Ilse Tesch

Steinbacher CDU wählt neuen Vorstand

CDU Stadtverband Steinbach

Der CDU Stadtverband Steinbach wählt bei seiner Jahreshauptver-
sammlung am Montag, den 23.11.2009, einen neuen Vorstand. Des
Weiteren wird über die Aktivitäten der Partei im vergangenen Jahr
berichtet. Die Mitgliederversammlung in den Clubräumen des Bür-
gerhauses beginnt um 19:00 Uhr.  Michael Dill

Als die Römer durch Steinbach ritten

Reitanlage Thomas Geier - Steinbach

Phorms-Schüler zum Schnupperkurs auf der Reitanlage Thomas Geier
Im Rahmen der Ferienbetreuung waren die Grundschüler der Phorms-
School auf den Spuren der Römer unterwegs. Da das römische Heer
nicht nur aus Fußsoldaten bestand, sondern auch eine Reiterei unter-
hielt, lag es nahe zu erforschen, wie es ist, mit Pferden zu leben und
zu arbeiten. Zwanzig Kinder und drei Lehrkräfte machten sich zu Fuß
vom ehemaligen Steinbacher Schwimmbad aus auf den Weg zur
Reitanlage von Thomas Geier. An zwei Tagen der Woche für jeweils
zwei Stunden wurden sie von den beiden Reitlehrern Dominik Russo
und Christine Fiebelkorn in die Welt der Pferde eingeführt. Die
Kinder im Alter von fünf bis neun Jahre schnupperten Stallluft und
erfuhren, was alles zur Versorgung eines Pferdes gehört. Mit zwei
Ponies sowie einem der großen Pferde konnten sie den Umgang mit
den Tieren üben. Die Kinder lernten, die Pferde korrekt zu führen, zu
putzen und zu satteln. Unter Anleitung der Reitlehrer wurden die
Ponies geführt und die Kinder durften Schritt reiten. Einige geübtere
kleine Reiter konnten an der langen Leine, der Longe, auch schon tra-
ben und galoppieren. So vermittelte dieser Kurs auch einen Eindruck
davon, wie man sich in der Zeit vor Erfindung des Automobils fortbe-
wegte. Vom Pferderücken aus hat man einen anderen Blick auf die
Welt. Auch die drei Lehrkräfte, die noch nie vorher Erfahrungen mit
Pferden gemacht hatten, wagten es, auf  zusteigen. Wenn auch die
römischen Gewänder fehlten, so konnten sich die Kinder doch vor-
stellen, wie es gewesen sein musste, als die Römer durch den Taunus
ritten.                        Monika Meyer  

Kürbisschnitzen bei den Windecker’s -- Großer Spaß für Groß und Klein

Kürbisschnitzen bei den Windecker’s

Wie auch in den vergangenen Jahren fand am letzten Samstag im Oktober wieder das beliebte
Kürbisschnitzen auf dem Hof der Familie Windecker bei kaltem, aber trockenem Wetter statt. Es war
schön zu erleben, wie Kinder mit ihren Eltern, Omas und Opas aus den runden und unterschiedlichen
großen Kürbissen Gesichter entstehen ließen. Die Kleinsten brauchten beim Aushöhlen der Kürbisse
die Hilfe der Großen. Das Kürbisfleisch bekam entweder die Kuh mit ihrem Kalb oder es wurde in mit-
gebrachten Schüsseln mitgenommen, um daraus selbst eine Suppe zu kochen. Wie diese zu schmecken
hat, konnte vor Ort getestet werden, da es auch diesmal wieder die traditionelle Kürbissuppe zum
Essen gab. Wem dies für den großen Hunger zu wenig war, konnte dann wählen zwischen Süßem auf

der Kuchenseite oder eher Herzhaftem auf der Fleischseite, warme und kalte Getränke standen für
den Durst ebenfalls bereit. Viele Kinder bestaunten die auf dem Hof lebenden Tiere: die Kuh Mona
mit ihren dritten Kalb (2 Monate alt), den Ziegenbock mit seinen zwei Ziegen, aber auch die Hühner
mit ihrem imposanten Hahn, welche erst vor kurzem an ihren jetzigen Platz umzogen. Was den
Kindern auch großen Spaß bereitete, war das Runterrutschen vom Hänger ins Stroh. Abgerundet
wurde das ganze durch eine Kutschfahrt mit den Haflingern Nico und Hubert und den Besitzern der
Ponys, dem Ehepaar Christoph aus Eschborn. Die Familie Windecker wird auch im nächsten Jahr wie-
der das Kürbisschnitzen auf ihrem Hof ausrichten.                                       2 Fotos: Dieter Nebhuth

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 30. Nov. 2009

Steinbacher Jusos spenden Bücher an die Stadtbücherei

SPD Steinbach - Jusos -

Die Steinbacher Jungsozialistinnen und Jungsozialisten haben kürzlich
der Stadtbücherei am Pijnacker Platz eine größere Menge an Büchern
gespendet. Neben einer vollständigen Reihe japanischer Comics sind auch
verschiedene Romane und andere Büchersorten der Stadtbücherei Stein-
bach zugute gekommen. Die Leiterin des Amtes für soziale Angelegen-
heiten, Inge Michaelis, bedankte sich. Frau Michaelis betonte jedoch, dass
eine Buchspende nur dann Sinn ergebe, wenn die Bücher neu oder
zumindest gut erhalten seien. Moritz Kletzka, Vorstandsmitglied der Juso-
Arbeitsgemeinschaft Hochtaunus-Süd und der SPD Steinbach, zeigte sich
froh nach dieser gelungenen Aktion:„Mit diesen Büchern ist die Auswahl
in unserer Stadtbücherei noch größer geworden und ich hoffe, dass die
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger unsere Bücher in Anspruch nehmen
werden.“ Holger Hertel, Juso und SPD-Vorstandsmitglied in Steinbach
meinte, er werde sich bald einen eigenen Mitgliederausweis für die
Bücherei ausstellen lassen, um das vielfältige Angebot selber in Anspruch
nehmen zu können.                                                            Holger Hertel

Von links: Paola Belitz (Stadtbücherei), Moritz Kletzka, Holger
Hertel, Marco Abbé (alle Jusos) und Inge Michaelis (Leiterin des
Amtes für soziale Angelegenheiten).

Ein Traditionsbetrieb verläßt seinen Stammsitz

Gewerbeverein Steinbach

Die Schreinerei HAFER GmbH ist umgezogen. Die 1929 von Karl
Hafer als Familienbetrieb geründete Schreinerei und Sarglager
wurde 2003 in eine GmbH umgewandelt. Wie schon seit der Grün-
dung umfasst das Leistungsspektrum Fenster und Türen in Holz und
Kunststoff, individuellen Innenausbau, Fertigparkett und Laminat-
verlegung. Selbstverständlich werden auch Reparaturen in diesen
Bereichen zur Zufriedenheit der Kunden durchgeführt. 
Der Geschäftsführer Peter Hense und seine langjährigen
Mitarbeiter stehen mit Rat und Abhilfe zu Verfügung. 
Ihr neuer Standort befindet sich jetzt in der Ludwig-Erhard-Strasse
25 in Oberursel. Telefon und Fax sind weiterhin auf den bekannten
Nummern zu erreichen.
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 06171 - 7 68 71
www.party-service-wittek.de

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Hofladen - Café-Bistro
Montag - Freitag 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.30 Uhr

Familie Heinrich Kirchgasse 9 · 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7 84 58 · Fax: 06171- 98 30 90 

www.Demeter-Quellenhof.de · bio@demeter-quellenhof.de

61449 Steinbach (Taunus) · Am Schießberg 8
Tel.: 06171 / 29 60 277 · www.Bartels-Haustechnik.de

Peter Bartels Haustechnik
- Meisterbetrieb -

Bäder aus einer Hand

Sanitär -Heizung

Gas -Installationen

Barriefreie Anlagen

Kundendienst

●

●

●

●

●

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@freenet.de

E N G L I S C H
FRANZÖSISCH
Sprachkurse für Erwachsene

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@freenet.de

Sprachkurse für Erwachsene
Anfänger und Fortgeschrittene

Kleingruppen ab 3 Personen
Einstieg jederzeit möglich

NEUERÖFFNUNG - Hofladen mit Café-Bistro am 23. Nov. 09

Biobauer Gerhard Heinrich

Kulinarische Advents-Aktionen zur Eröffnung
Mit einem neuen Hofladen mit Café-Bistro präsentiert sich der
Quellenhof am Montag, den 23. November, um 8 Uhr. Das neue
Café-Bistro in der umgebauten historischen Scheune bietet mor-
gens belegte Brötchen und Kaffee zum Mitnehmen sowie täglich
von 12 bis 14 Uhr ein vegetarisches Mittagessen an. Es gibt frisch
gebackenen Kuchen und besten Bio-Kaffee aus Hessens erster Bio-
Kaffee-Rösterei. Der Hofladen und das Café-Bistro des Quellenhofs
sind montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr und samstags von 8 bis
16.30 Uhr geöffnet.

Anlässlich der Neueröffnung finden am ersten und zweiten
Adventswochenende besondere Aktionen statt.

Samstag, 28.11. und Sonntag 29.11., 11.00 bis 19.00 Uhr:
Das Bratapfelwochenende – ein kleines Hoffest 
mit leckeren Bio-Bratäpfeln und Kaffee und Kuchen. 

Samstag 5.12., 11.00 bis 21.00 Uhr und Sonntag 6.12., 
11.00 bis 19.00 Uhr: Das Kartoffelpufferwochenende auf
dem Steinbacher Weihnachtsmarkt
mit knusprigen Kartoffelpuffern aus den guten Kartoffeln aus eige-
nem Anbau und Kaffee und Kuchen sowie Bio-Glühwein, heißer
Apfelwein und Apfelsaft aus eigenem Anbau. Der Quellenhof ist
Mitglied im Netzwerk der Demonstrationsbetriebe Ökologischer
Landbau. Das Netzwerk Demonstrationsbetriebe Ökologischer
Landbau wurde im Rahmen des Bundesprogrammes Ökologischer
Landbau (BÖL) aufgebaut. Derzeit 214 ausgewählte Betriebe geben.
Einblicke in die praktische Umsetzung der ökologischen Land-
wirtschaft. Neben Informationsaustausch und Betriebsführungen bie-
ten die Demonstrationsbetriebe laufend Veranstaltungen zum Thema
Ökolandbau an. Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter
www.demonstrationsbetriebe.de.
Quellenhof, Monica Gruber und Gerhard Heinrich, Kirchgasse 9,
61449 Steinbach/Ts. Tel. 06171 – 78458, Fax 06171 – 983090
Email: bio@demeter-quellenhof.de    www.demeter-quellenhof.de

Anke Kracke ist hessische Vizemeisterin

LC Steinbach

Bei den Hessischen Altersklassen
Mehrkampfmeisterschaften des
HTV im Steinbacher Waldstadion
feierte Anke Kracke vom LC
Steinbach einen tollen Erfolg.
Zugleich war es eine gelungene
Premiere auf der neuen Lauf-
bahn. Im Vierkampf (100m, Weit,
Kugel, Schleuderball) schaffte sie
in der AK W40 mit 1797 Punkten
einen großartigen 2. Platz. Fast
hätte es sogar zum Hessenmei-
stertitel gereicht, denn es fehlten
nur 22 Pünktchen zum Sieg. Über
100m lief sie 15,20 Sek. Im
Weitsprung kam sie auf 3,98m
und im Kugelstoßen schaffte sie
eine neue BL mit 8,70m. Zudem
warf sie den Schleuderball auf
35,73m. Beim Schleuderball

Einzel erreichte sie den 5. Platz mit neuer BL von 37,12m. Für Anke
Kracke geht damit ein erfolgreiches Jahr zu Ende. Ein Lohn für ihre
sehr akribische Trainingsarbeit und ihren Fleiß.

Stadt Steinbach - Bürgermeister Frosch -

Liebe Steinbacherinnen
und Steinbacher,
nach fast 12 Jahren im Amt des
Bürgermeisters der Stadt Stein-
bach, heißt es nun Abschied zu
nehmen. Abschied zu nehmen von
Ihnen, den Bürgerinnen und Bür-
gern, denen ich in dieser Zeit nach
bestem Wissen und Gewissen
"gedient" habe. Es war für mich
ein Lebensabschnitt, der mir sehr
viel gegeben hat. Als nicht mehr
sehr junger Anfänger in Sachen
Verwaltungsarbeit, habe ich 1998
dieses Amt angetreten. Ich habe
von Anfang an sehr viel Unter-
stützung seitens meiner Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter erfahren,
ohne die ich mein Amt nicht hätte

ausführen können. Dafür meinerseits ein herzliches Dankeschön.
Aber auch ein Dank Ihnen, liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
denen ich versucht habe, jederzeit Ansprechpartner zu sein. Es Ihnen allen
Recht zu machen, war mein Bestreben, ich musste aber bald erfahren,
dass dies nicht immer möglich ist. So führten viele notwendige Ent-
scheidungen zu Gunsten von Bürgerinnen und Bürgern fast zwangsläufig
auch zu Enttäuschungen anderer. Was ich leider auch erfahren musste
war die Tatsache, dass meinem Tatendrang oft bürokratische Hindernisse
im Weg standen, die Maßnahmen verzögerten, was oft genug für
Unverständnis Ihrerseits sorgte. Stolz bin ich auf die Einrichtung einer
Samstagssprechstunde, eine der ersten im Hochtaunuskreis, gleich zu
beginn meiner ersten Amtszeit. Dem folgte schließlich die Einrichtung
eines Bürgerbüros, mit bürgerfreundlichen Öffnungszeiten. Die drin-
gendst notwendige Komplettsanierung des Rathauses musste leider aus
finanziellen Gründen wieder einmal zurück gestellt werden. Die An-
siedlung der privaten, bilingualen Phorms Schule, mit gymnasialem Zweig
und einer Betreuungszeit bis 18 Uhr sowie der Neubau der Geschwister-
Scholl-Schule durch den Hochtaunuskreis, machen Steinbach endgültig zu
einer Bildungsstadt. Der bedarfsgerechte Ausbau der Betreuungsplätze
für unsere Kinder, vom Kindergarten bis Hort und Betreuungsschule, lag
mir immer am Herzen. Gelungen ist auch der Erhalt des Jugendhauses
und schließlich der Erhalt der Selbständigkeit der Stadt, entgegen teil-
weise anderslautender Begehrlichkeiten der Politik. Nach langer Zeit gibt
es in Steinbach wieder Bauland für junge Familien. Das Neubaugebiet
"Am Eschborner Weg" werte ich als einen Erfolg. Gerne hätte ich auch
das Gebiet "Taubenzehnter" weiter voran gebracht, doch stehen dem
noch die Vorstellungen einiger Grundstückseigentümer entgegen.
Gerne hätte ich mehr erreicht für diese Stadt, aber auch die finanzielle
Lage stand und steht dem oft im Wege. So hätte ich zu gerne zumindest
einen ersten Spatenstich für den Bau einer Südumgehung erlebt, eine für
mich nach wie vor unverzichtbare Maßnahme zur Entlastung der
Ortsdurchfahrt und deren Anwohner, die jetzt schon seit Jahrzehnten
unter der Lärm- und Abgasbelastung leben müssen. Gerne hätte ich mehr
Straßen in Ordnung gebracht, die in schlechtem Zustand sind. Staufen-,
Wiesen-, Sodener- und Gartenstraße sowie die Obergasse waren nur die
Anfänge der Sanierungen, die im Kanalbereich fast gänzlich abgeschlos-
sen sind. Die Erneuerung der Berliner Straße und der Fahrbahn auf dem
Pijnackerplatz werden im kommenden Jahr folgen, ebenso Bahn- und
Eschborner Straße. Dennoch bleibt hier noch einiges zu tun.
Gerne hätte ich eine für alle Bürgerinnen und Bürger annehmbare woh-
nungsnahe Lebensmittelversorgung hinterlassen. Dafür hatte die
Verwaltung mit einem neuen Supermarkt an der Eschborner Straße bei
gleichzeitiger Aufwertung des Marktes am Hessenring, nach meiner
Überzeugung, das einzig mittel- und langfristig stabile Konzept erarbei-
tet, das jedoch leider, wegen eines Bürgerentscheides, bei dem rd. 20%
der Bürgerinnen und Bürgern gegen dieses Konzept stimmten, nicht
umgesetzt werden konnte. Nach wie vor bin ich der Meinung, dass damit
eine mögliche und notwendige Lebensmittelversorgung für alle
Steinbacher vielleicht für immer zunichte gemacht wurde. Dass man mir
im Zuge dieses Bürgerbegehrens vorgeworfen hat, ich würde mit der
Aussage, dass der Tengelmann eines Tages ohnehin schließen werde, die
Bürger mit unwahren und unlauteren Behauptungen belügen, hat mich
damals sehr betroffen gemacht. Ihr Wohl, liebe Steinbacherinnen und
Steinbacher, hatte für mich immer oberste Priorität, und ich weiß, dass die
meisten von Ihnen dies auch anerkennen.
Wie Sie sicher gehört haben, werde ich die Zeit meines Ruhestandes mit
meiner Frau in meiner alten Heimat in Frankfurt am Main verbringen, so
dass ich die weitere Entwicklung Steinbachs nicht mehr hautnah erleben
werde. Ich werde mich aber Steinbach und den Steinbacherinnen und
Steinbachern weiterhin eng verbunden fühlen. Ich bin dankbar für den
Lebensabschnitt, den ich mit meiner Familie in Steinbach als Bürger ver-
bracht habe und für die bleibenden Freundschaften, die wir hier geschlos-
sen haben. Ich bin auch dankbar für die Zeit, die ich für die Stadt als
Bürgermeister wirken konnte und für die Unterstützung, die ich dabei
erfahren habe. Ich bin sicher, dass das Amt des Bürgermeisters bei mei-
nem Nachfolger Dr. Stefan Naas in guten Händen ist. Ich wünsche ihm viel
Erfolg und ein gutes Händchen zu Ihrer aller Wohl. Ihnen allen wünsche
ich alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Herzlichst Ihr Peter Frosch

Weihnachtsfeier der „brücke“ am 13. Dez. 2009

„die brücke” Steinbach

Die diesjährige Weihnachtsfeier der „brücke“ findet am Sonntag,
dem 13. Dezember 2009 ab 15 Uhr im Treff für Alt und Jung in der
Kronberger Straße 2 statt. Es sind nicht nur brücke-Mitglieder, son-
dern alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Der monatliche Kaffeenachmittag am ersten Sonntag eines Monats
entfällt wegen des Weihnachtsmarktes in Steinbach. 
Wer hat Lust, mit uns zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes nach
Frankfurt zu fahren? Wir treffen uns hierzu am Mittwoch, dem 
25. 11. 2009 um 16 Uhr am S-Bahnhof Steinbach-Weißkirchen. Wer
mit dem Bus zum Bahnhof fahren möchte, sollte sich zuvor telefo-
nisch (Tel.Nr.71215) mit Herrn Schellbach in Verbindung setzen,
damit abgesprochen werden kann, ob schon im Bus ein Gruppen-
ticket nach Frankfurt gekauft werden soll.

„die brücke“ organisiert Einkaufsfahrten 
zum Riedberg-Center nach Frankfurt-Kalbach
Die Einkaufslage in Steinbach hat sich für viele durch die Schließung
des Tengelmannmarktes dramatisch verschlechtert. Als Alternative
fährt die „brücke“ jetzt an jedem Dienstagmorgen zum Einkaufen
mit dem behinderungsgerechten Bus 251 (Abfahrt Staufenstraße 9.45
Uhr, Pijnacker Platz 9.49 Uhr, Berliner Str./Hochhaus 9.54 Uhr) zum
Riedberg-Center. Dort befinden sich gute Einkaufsmöglichkeiten
(Rewe, Aldi, dm-Drogeriemarkt) und ein vorzügliches Café. Auch hier
sollte sich, wer mitfahren will, wegen des Gruppentickets telefonisch
bei Herrn Schellbach (71215) anmelden. Wer möchte, bekommt seine
Einkäufe von brücke-Helfern nach der gemeinsamen Rückkehr bis in
die Wohnung gebracht. Brücke-Mitglieder, die nicht (mehr) in der
Lage sind, ihre Einkäufe selbst zu erledigen, können hierfür die Helfer
der brücke in Anspruch nehmen. In diesem Fall ist es erforderlich,
Frau Henry in der Zeit von 8.00 bis 10.00 Uhr unter der Tel.Nr. 981800
um die Vermittlung eines Helfers zu bitten.                 Der Vorstand

JuZ Steinbach wieder auf dem Weihnachtsmarkt

Stadt Steinbach

Das Jugendhaus ist wieder auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt
am Pijnaker Platz mit einem Stand vertreten. Angeboten wird
neben unserer frisch zubereiteten Pilzpfanne auch heißer Glüh-
wein und heißer Johannisbeersaft. Zudem wird wieder Selbstgeba-
steltes verkauft, welches in Kooperation mit Bewohnern aus der
Seniorenwohnanlage in der Kronberger Str. 2 gebastelt wurde.
Vielen Dank an die Helfer aus der Seniorenwohnanlage! Wir freu-
en uns auf euch!                                                    Euer JuZ - Team

JuZ bedankt sich für Spende vom Steinbacher Vereinsring
Das Steinbacher Jugendhaus hat neben den anderen Kindereinrich-
tungen in Steinbach eine Spende vom Vereinsring Steinbach erhalten.
Das Jugendhaus möchte sich auf diesem Wege recht herzlich für die
großzügige Spende bei allen vom Vereinsring bedanken, die das
möglich gemacht haben, vor allem bei Herrn Döge.
Von dem Geld möchten wir gerne für den Weihnachtsmarkt einkau-
fen gehen, damit wir wieder unsere leckere Pilzpfanne und heißen
Glühwein anbieten können. Zudem möchten wir uns gerne bei Herrn
Frosch bedanken, der das Jugendhaus und seine Besucher immer
unterstützt hat. Wir wünschen ihm alles Gute für seine Zukunft und
dass er seinen wohlverdienten Ruhestand genießen kann.

Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag am 2.12.09
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Magistrat der Stadt Steinbach
(Taunus) lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem gemütlichen
Adventsnachmittag am Mittwoch, 02.12.2009, 14.30 Uhr in
das Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus) ein.
Wir haben für Sie ein unterhaltsames und vorweihnachtliches Pro-
gramm zusammengestellt. Neben Tanz- und Musikdarbietungen
wird der Gospelchor „Ghostpastors“ sie mit ihren Liedern unterhal-
ten. Für einen Beitrag von 4,- Euro gibt es Kaffee und Kuchen sowie
Getränke. Wir freuen uns auf ein schönes vorweihnachtliches Fest
mit Ihnen und wünschen all denen, die nicht dabei sein können ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Peter Frosch, Bürgermeister

Seniorenfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Aschaffenburg
Die Seniorenfahrt der Stadt Steinbach (Taunus) - Amt für
soziale Angelegenheiten, führt am Mittwoch, 9.12.2009 von
13.00-20.00 Uhr zum Weihnachtsmarkt nach Aschaffenburg.
Ab Donnerstag vor dem 1. Adventswochenende erfüllt alljährlich der
Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln, Reibekuchen und Rost-
bratwürsten den Marktplatz vor Stadthalle und Schloss: Der Aschaf-
fenburger Weihnachtsmarkt lädt wieder vor der malerischen Kulisse
von Schloss Johannisburg zum vorweihnachtlichen Bummel ein. Eine
acht Meter hohe Weihnachtspyramide und der über drei Meter große
Nussknacker begrüßen die großen und kleinen Besucher aus nah und
fern. Eine Weihnachtskrippe im fränkischen Stil mit lebensgroßen
Holzfiguren ist Mittelpunkt des Weihnachtsmarktes und allabend-
licher Ort eines umfangreichen kulturellen Rahmenprogramms mit
Alphornbläsern, Kinderchören, Musik- und Gesangsvereinen. 
Die hungrig gewordenen Besucher des Aschaffenburger Weihnachts-
marktes können sich schließlich vor dem Nachhauseweg am reichhal-
tigen kulinarischen Angebot mit seinen fränkischen Spezialitäten
stärken. Die Fahrtkosten betragen 10,00 Euro. 
Die Karten können ab sofort im Amt für soziale Angelegenheiten,
Kronberger Straße 2 gekauft werden, Telefon 0 61 71 / 7 53 91.
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP

ES IST WEIHNACHTSZEIT
Sie haben schon überall geschaut...
... schauen Sie doch zuerst bei uns vorbei!

Als letzte Veranstaltung im Jahr des 100jährigen Geburtstages der
Freiwilligen Feuerwehr Steinbach wurde die traditionelle Vereins-
feier zur Jubiläumsgala umgewandelt. Etwas Besonderes sollte der
Abend sein. Und das war er auch! Als der 1.Vors. Ralf Kiwitzki am
7.11.09 um 20 Uhr die Gäste im Saal des Bürgerhauses begrüßte,
konnte noch niemand ahnen welch schönen Abend man erleben
durfte. Mit B. Löffler gab es sogar ein aktuelles Geburtstagskind.
Ralf Kiwitzki berichtete von den Aktivitäten des Jubiläumsjahres
und dankte allen Helfern, einen besonderen Dank sprach er allen
Mitgliedern aus. Ohne deren Engagement und Förderung wäre vie-
les nicht möglich. Selbstverständlich blieben auch die Sponsoren
nicht unerwähnt. Ein weiterer Dank galt dem Gewerbeverein, dem
Karnevalsclub und der TanzGarde 08 für die Unterstützung an der
100Jahrfeier. Der erste Höhepunkt des Abends waren die Ehrun-
gen, von denen es einige ganz besondere gab. Den Ehrenbrief des
Landes Hessen erhielten Ralf Kiwitzki, Dirk Hagen, Heinz Müller,
Sven Dreger, Helmut Trieb und Michael Keil sen. für ihr jahrelanges
Engagement in der Feuerwehr. Das Brandschutzehrenzeichen
konnten Jörg Matthäus, Andreas Damsz und Lothar Bender in
Empfang nehmen. Stadtbrandinspektor Dirk Hagen dankte ihnen
für 25 Jahre aktiven Dienst in der Einsatzabteilung. Ein besonderes
Geschenk für jeden der drei hatten er und sein Vertreter Frank
Bielefeld noch parat. Weil Andreas Damsz als Zugführer (unter
anderem auch im Katastrophenschutz) tätig ist, bekam er eine ori-
ginale Uniform der Bundesbahn geschenkt. Da Jörg Matthäus in 25
Jahren nie neue Stiefel verlangt hatte, wurden diese ihm nun in sil-
berner Farbe präsentiert. Lothar Bender erhielt für die jahrelange
Verköstigung der Einsatzkräfte eine Kochmütze und eine Binding-
schürze. Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft im Förderverein
bekamen: Elizabeth Drexler, Manfred Matthäus, Josef Rössler, Chri-
stian Walter, Jörg Matthäus, Andreas Damsz und Lothar Bender. Für
40 Jahre Mitgliedschaft konnte Peter Botta ausgezeichnet werden.
Bereits 50 Jahre unterstützen Karl Bettenbühl und Karl Birkert den
Verein. Auf stolze 60 Jahre bringt es der ehemalige Stadtbrand-
inspektor Fritz Gissel, der leider nicht anwesend sein konnte.
Bürgermeister Peter Frosch war, auf Grund der vielen Ehrungen,
sichtlich stolz. Dass er selbst Mittelpunkt einer solchen sein würde,
hätte er sich wohl nicht gedacht. Wegen seines jahrelangen
Engagements, der guten Zusammenarbeit mit der Feuerwehr und
wahrscheinlich auch seiner persönlichen Art ist er zum Ehrenmit-
glied ernannt worden. Es war seinem Gesicht anzusehen, dass er
sehr überrascht und vor allem gerührt war. „Das war es dann mit
den Überraschungen“, dachten die meisten im Saal. Doch den Ein-
gangsworten von Ralf Kiwitzki . „Wir lassen es richtig krachen“ war
zu entnehmen, dass da noch etwas kommen würde. Als im abge-
dunkelten Saal ein Sänger erschien, der auch noch „Michaela“
sang, dachten einige an einen Auftritt der „Firehouse-Danceband“.
Nee nee, es war BATA ILLIC persönlich!!!! Der bekannte Schlager-
star ist extra für die Jubiläumsgala verpflichtet worden. Mit einigen
Liedern aus seinem Repertoire unterhielt er die Gäste glänzend,
selbst einige der jüngeren konnte sich dem Zauber des Schlagers
nicht entziehen. So könnte man jedenfalls die zahlreichen Auto-
grammwünsche deuten. Er blieb noch lange im Saal und sein letz-
tes Lied war um 24 Uhr ein Geburtstagsständchen für Klaus Döge.
Mit diesen Eindrücken und reich beschenkt durch die „Jubiläums-
tombola“ war für die meisten der Anwesenden der Abend zu Ende.
www.ffw-steinbach-ts.de             Text und Fotos : Thomas Wauer

Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Ts.)

Große Abschlußgala im 100. Jubiläumsjahr

Stargast BATA ILL IC verzaubert die Gäste

Herbstprüfung des Schäferhundeclubs Steinbach/Ts. 

Verein für Deutsche Schäferhunde Steinbach/Ts.

Abschluss der Saison 2009 Erfolgreiche Herbstprüfung am
24. Oktober 2009
Nach unserem traditionellen erfolgreichen Pokalwettkampf am 
3. Okt. 2009 starteten 11 Teilnehmer mit ihren Vierbeinern am 
24. Okt. 2009 zur diesjährigen Herbstprüfung, die vom Leistungs-
richter, Dieter Gerlach, bewertet wurde. Zunächst ging es zur
Fährtenarbeit ins Gelände. Das Wetter war ideal, so dass die Hunde
gut gesucht haben. Danach ging es weiter auf dem Vereinsgelände,
wo die Begleithunde- und Schutzhundeprüfungen durchgeführt
wurden. Alle Teilnehmer haben bestanden. Auch Richter Gerlach
war insgesamt mit den Leistungen bzw. mit der Ausbildung unserer
Vierbeiner zufrieden. 
Den 1. Platz in der Begleithundeprüfung (Unterordnung bzw. Gehor-
sam) belegte Ulrike Ulrich mit Bak. Bei den diversen Schutz-
hundeprüfungen (SchH = Fährte, Unterordnung und Schutzdienst)
ging bei der SchH 1 der 1. Platz an Andrea Strack mit Olex. Bei der
SchH 2 erreichte Jens Fischer mit Luc den 1. Platz und bei der SchH 3
Beatrice Kern mit King. Gewinner bei der Fährtenprüfung 2 (Fpr) war
unser Vorsitzender, Günther Wolf, mit Emir. Den 1. Platz bei der Fähr-
tenhundeprüfung 2 (FH) belegte Angelika Fiege mit Zando. (Nur zur
Information: Eine Fährtenhundeprüfung (FH) ist schwieriger als eine
Fährtenprüfung (Fpr). Allen Gewinner wurde der entsprechende
Wanderpokal überreicht. Insgesamt kann unser Verein in diesem
Jahr mit allen Veranstaltungen zufrieden sein. Für die Zukunft
wünschen wir unseren Sportfreunden weiterhin viel Erfolg mit
ihren Vierbeinern. Danke an alle Mitglieder, Freunde und Bekann-
ten, die uns bei den diversen Vorbereitungen bzw. Durchführungen
der Veranstaltungen unterstützt haben.                      Der Vorstand

TuS TT - 2. Herren = Derbysieg gegen Weißkirchen

TuS Steinbach - Tischtennis

„Dienstag Abend . . . 20.15 Uhr . . . Altkönighalle Steinbach
. . . Es ist Derbyzeit !!!"
Das waren die Worte von Harald Feuerbach, der in Vertretung für
den verletzten Mannschaftsführer Carsten Söhns, die Begrüßungs-
rede hielt. Beide Teams standen sich gegenüber und beäugten sich
freundschaftlich und respektvoll. Denn es war nicht nur ein Derby
gegen unsere Nachbarn aus Weißkirchen, sondern auch das Spitzen-
spiel des Spieltags, da der Tabellenzweite auf den Tabellenersten
traf. Beide Mannschaften gingen hoch motiviert in das Spiel und die
Eröffnungsdoppel konnten die Steinbacher mit 2:1 für sich ent-
scheiden. Dennis Bierwerth/Harald Feuerbach und Kristina Euler/
Frank Rössler konnten knapp gewinnen, während Volker Kilz mit
Ersatzmann Helmut Sandau in 5 Sätzen verlor. Im vorderen
Paarkreuz rang Volker Kilz „Heine" Herr nieder, währenddessen
Harald Feuerbach gegen „Daddy" Jung auch nicht viel anbrennen
ließ. In der Mitte konnten in zwei engen Spielen Kristina Euler und
Dennis Bierwerth zwei weitere Zähler einfahren. Lediglich im hinte-
ren Paarkreuz mussten Frank Rössler und Helmut Sandau sich ihren
Gegnern geschlagen geben. Der „Halbzeitstand" von 6:3 für die
Steinbacher sah vielversprechend aus. Und auch danach zeigten
Volker Kilz und Harald Feuerbach, daß sie nicht umsonst im vorde-
ren Paarkreuz spielen und gewannen ihre Spiele recht glatt. Kristina

Euler machte es in ihrem 2. Einzel spannend und musste sich am
Ende äußerst knapp in 5 Sätze geschlagen geben. Danach aber
machte Dennis Bierwerth den Sack zu, indem er seinem Gegner
keine Chance ließ. Der 9:4 Endstand war hergestellt und den Platz
an der Tabellenspitze konnte man den Weißkirchenern wieder
„abluchsen".                                                         Harald Feuerbach

● NNNNOOOOSSSSTTTTAAAALLLLGGGGIIIIEEEE

AAAADDDDVVVVEEEENNNNTTTTSSSSKKKKAAAALLLLEEEENNNNDDDDEEEERRRR

● NNNNIIIIKKKKOOOOLLLLAAAAUUUUSSSSKKKKAAAARRRRTTTTEEEENNNN

● WWWWEEEEIIIIHHHHNNNNAAAACCCCHHHHTTTTSSSSKKKKAAAARRRRTTTTEEEENNNN

● HHHH OOOO LLLL ZZZZ ---- LLLL IIII CCCC HHHH TTTT EEEE RRRR BBBB OOOO GGGG EEEE NNNN

Und vieles mehr zum
Weihnachtsfest!



FENSTER + TÜREN-

STUDIO

KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 80 73

Fax:  0 61 71 / 7 80 75

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität
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Ev. Kita Regenbogen feiert St. Martins-Fest
Am Freitag, den 6. November startete um 17.00 Uhr unser diesjäh-
riger St. Martinsumzug. Mit dem Pferd und der Jugendfeuerwehr
vorneweg gingen die Kinder mit ihren selbstgebastelten Laternen
durchs Feld und sangen Laternenlieder. Nach dem kleinen Spazier-
gang trafen wir uns im Gemeindegarten, wo schon ein loderndes
Feuer auf uns wartete.
Nach einer kurzen Ansprache und einem Lied konnten sich die
Kinder und Eltern bei einem Weckmann, einer Brezel und bei
einem heißen Getränk wieder aufwärmen. Auch dieses Jahr gab es
wieder eine tolle Tombola mit super Sachpreisen unter anderem
von allen Steinbacher Banken, Mc Donalds in Schwalbach, Stempel
Bobbi, Fraport und vielen anderen. Hierfür noch ein ganz großes
Dankeschön. Nachdem sich alle gestärkt haben gingen dann die
Familien reich bepackt wieder nach Hause und freuen sich schon
aufs nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Ich geh mit meiner Laterne
u. meine Laterne mit mir, . . .   Das Team der Kita + Daniel Kiesel

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

2 Fotos: 

Dieter Nebhuth

Lichter im Dunkeln

TuS Steinbach - Kinderturnen

Am 07.11.2009 stand das Kinderturnen ganz unter dem Motto St.
Martin. Nach einer Stunde voller Turnen und Toben, quietschten
die Kinder vor Spannung und Vergnügen, als die Lichter in der
Friedrich Hill Halle ausgingen und nur noch die selbst gebastelten
Laternen im Dunkeln leuchteten.

Gemeinsam versammelten sich die Kinder um die Laternen herum
und lauschten der Geschichte „St. Martin und der kleine Bär“, die
über die Freude des Teilens erzählte. Im Anschluss wurde gesungen,
und ein kleiner Laternenzug verzauberte die Halle in ein Lichter-
meer. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder
heißt: Laterne, Laterne . . .                                           Maike Fries

Riesenspaß der „Kita Regenbogen” beim Drachenturnen mit der TuS Steinbach

Ev. KITA Regenbogen + TuS Steinbach

Unter dem Motto „Drachenfest“ konnten die Vorschulkinder der
evangelischen Regenbogenkita heute eine tolle Zeit bei der TuS
verbringen. Als erstes wurden alle natürlich begrüßt. Und das geht
immer mit unserem gemeinsamen Lied am besten. Dann musste
sich erst mal gründlich aufgewärmt werden. Dazu gab es passend
zu diesem herbstlichen Regentag „das Regentropfenlied". Und
dann ein Musik-Stop-Spiel mit passenden Bewegungen.
Natürlich hatten die Übungsleiter wieder Geräte in der Halle auf-
gebaut, an denen jedes Kind turnen durfte. Es gab eine Drachen-
leiter, Drachenrutsche, einen Drachenhügel, einen Flugübungsplatz
für junge Drachen, einen Drachenflugplatz für große Drachen,
einen Windkanal und das Drachenschwingen. Passend wurden an
jeder Station vorgeschnittene Kreppbänder in bunten Farben aus-
gelegt. An der Fensterseite hingen vorbereitete Drachen, die die
Kinder mit ihren bunt erturnten Bändern behängen durften. Die

Kinder und Erzieher waren nun eifrig damit beschäftigt, die erturn-
ten Bänder an ihren Drachen zu befestigen. 
So hatten alle großen Spaß. Zum Abschluss sangen alle das Lied 
„der Herbst ist da“. Dann holten die Übungsleiter das Schwungtuch
heraus. Ein Drachentext vorgelesen von Tanja Becker löste bei allen
Kindern große Freude aus und sie wollten überhaupt nicht mehr
aufhören.
Alle Kinder durften Nimm 2 mitnehmen und ihre selbstbehängten
Drachen, so ging wieder ein tolles Kinderturnen unserer Zusam-
menarbeit zu Ende!                                                   Tanja Becker

„Sexualität muss man menschenfreundlich leben“
Zum Vortrag „Kirche und Sexualität“ hat der ökumenische
Arbeitskreis „Bildung und Kultur“ Anfang November eingeladen.
Damit widmete sich der Arbeitskreis erneut einem Thema, das in
beiden Kirchen immer wieder für Zündstoff sorgt.
Prof. Michael Becker berichtete vor knapp hundert Steinbachern
über die heutige Sicht der Kirche. „Beim Umgang mit der Sexualität
ist es wichtig, dass sie menschenfreundlich gelebt wird“, lautete
sein Fazit. Wie die im Anschluss von Birgit Wehner geleitete leb-
hafte Diskussion zeigte, hatten es in der Vergangenheit nicht nur
Katholiken schwer, mit ihrer Sexualität umzugehen. Der Abend war
ein Erfolg.
Der Steinbacher Arbeitskreis, dem Mitglieder der evangelischen St.
Georgs-Gemeinde und der katholischen Kirchengemeinde St. Boni-
fatius angehören, hat sich in den vergangenen vier Jahren immer
wieder mit aktuellen Themen beschäftigt und spannende Veran-
staltungen dazu angeboten. Unter anderem das interkulturelle Ge-
spräch „Muslime und Christen - miteinander, nebeneinander oder
gegeneinander?“, „Hartz IV“, „ Armes Steinbach“ zum Armuts-
und Reichtumsbericht des Hochtaunuskreises und „Was uns eint -
was uns trennt“ als Ausleuchtung der Unterschiede zwischen Prote-
stanten und Katholiken. Auch der ökumenische Stadtkirchentag
wurde vom Steinbacher Arbeitskreises „Bildung und Kultur“ mit-
gestaltet.                                 Marga Meyer / Constanze Sanetra

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

VdK-Weihnachtsfahrt am 10. Dez. nach Waldbreitbach

VdK Ortsverband Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde, wir möchten Ihnen heute mitteilen,
dass der vorgesehene Kaffeenachmittag im November leider nicht
stattfinden kann.
Die Fahrt am Donnerstag, den 10. Dez. 09, findet statt. Wir
treffen uns um 10.00 Uhr am Bürgerhaus und fahren zum
Weihnachtsdorf Waldbreitbach. Dort sehen wir die größte
Naturwurzelkrippe der Welt. Im Sporthotel Hertling werden wir
unser Festessen einnehmen. Hier können, in einer Ausstellung, wei-
tere 600 Krippen besichtigt werden. Der Preis beträgt für die Fahrt
ohne Essen 25,- €. Für diesen Ausflug sind noch Plätze frei. Sie kön-
nen sich bei Frau Knieschewski anmelden. Tel. :71680. Zum Schluss
bitten wir alle Reiseteilnehmer die 25,- € auf unser Reisekonto ein-
zuzahlen. Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit. 

Ihr VdK Steinbach/Ts - Der Vorstand



Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13
Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Dr. T. Orth · Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:
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Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach
Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 22.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Christkönig)
Mittwoch, 25.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 27.11. 18.00 Uhr Vesper

19.00 Uhr Gottesdienst auf neuen Wegen „Liebe“
Sonntag, 29.11. 09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung
(1. Advent) der Kommunionfamilien 2010

18.00 Uhr Jugendgottesdienst in St. Crutzen, 
Weißkirchen

Dienstag, 01.12. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gem. Frühstück im
Pfarrheim

Mittwoch, 02.12. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Freitag, 04.12. 19.00 Uhr Taizé-Gebet
Sonntag, 06.12. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der 
(2. Advent) ev. St. Georgskirche  
VERANSTALTUNGEN
Montag, 09.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gr. I

19.30 Uhr Caritaskreis
Sonntag, 22.11. 11.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Das Spiel

von den Farben u. Formen“ in der Kirche
Montag, 23.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gruppe 1 

(Kirche)
18.00 Uhr Ausstellung in der Kirche
19.00 Uhr Arbeitskreis „Dialogpartnerschaft

mit Senioren“
20.00 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach 

(ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 24.11. 18.00 Uhr Ausstellung in der Kirche
Mittwoch, 25.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder Gruppe 2

(Kirche)
18.00 Uhr Ausstellung

Donnerstag,26.11. 15.00 Uhr Seniorenclub
18.00 Uhr Ausstellung

Freitag, 27.11. 18.00 Uhr Ausstellung
Samstag, 28.11. 10.00 Uhr Messdienertreffen (Pfarrheim)

18.00 Uhr Ausstellung
Sonntag, 29.11. 11.00 Uhr Treffen der Kommunionfamilien 2010

(nach dem Gottesdienst im Pfarrheim)
11.00 Uhr Jugendsprecherwahl (Jugendraum

Pfarrh.)
18.00 Uhr Ausstellung (Ende)

Montag, 30.11. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder Gruppe 1
Mittwoch, 02.12. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder Gruppe 2

16.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag,03.12. 15.00 Uhr Seniorenclub

19.30 Uhr Junge Senioren
Sonntag, 06.12. 15.00 Uhr Adventfeier der Senioren (Pfarrheim)
HINWEISE
• Ausstellung russischer Kunst vom 22.11.-29.11. in der kath. Kirche. Unter
dem Titel „Das Spiel von den Farben und den Formen“ stellen verschie-
dene russische Künstlerinnen und Künstler ihre Werke in der katholischen
Kirche aus. Die Eröffnung der Ausstellung ist am Sonntag, 22.11. um 11.00
Uhr nach dem Gottesdienst. Die Ausstellung ist dann geöffnet während
der Woche von 18.00 -20.00 Uhr. Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte den Aushängen und den ausliegenden Handzetteln.
• Gottesdienst auf neuen Wegen: Am Freitag, 27.11. feiern wir wieder
einen etwas anderen Gottesdienst. Das Thema ist „die Liebe“. Der
Gottesdienst wird wieder in Gebärdensprache übersetzt. Anschließend ist
wieder ein kleiner Imbiss im Pfarrheim. Herzliche Einladung!
• Jugendsprecherwahl 2009: Die Wahl eines Jugendsprechers steht wieder an.
Die Wahlveranstaltung findet statt am Sonntag, 29.11. um 11.00 Uhr nach der
Eucharistiefeier im neuen Jugendraum des Pfarrheims. Wahlberechtigt sind
alle Katholiken im Alter von 14 - 26 Jahren. Termin vormerken! Eine weitere
Wahlveranstaltung findet nach dem Jugendgottesdienst in St. Crutzen (18.00
Uhr) statt. Auch hier ist dann die Möglichkeit den Jugendsprecher zu wählen.
• Ab Dienstag, 01.12. um 06.00 Uhr beten wir wieder im Advent das
Morgengebet der Kirche, die Laudes. Im Anschluss daran frühstücken wir
gemeinsam im Pfarrheim.
• Am Nikolaustag, den 06.12.09 um 15.00 Uhr, findet wieder unsere tra-
ditionelle Adventfeier für Senioren im kath. Pfarrheim statt. Lieder, Texte
und Gedichte drehen sich diesmal um den Hl. Nikolaus, Bischof von Myra.
• Auch in diesem Jahr startet Pastoralreferent Christof Reusch wieder die
Aktion „weihnachtsmannfreie Zone“. Mit Plakaten, Aufklebern und
Aktionen wird über diese Initiative des deutschen Bonifatiuswerkes und
des BDKJ-Limburg informiert. Materialien können bei H. Reusch eingese-
hen und mitgenommen werden. Nähere Infos in der nächsten Ausgabe
der „Steinbacher Information“ und den Gemeindebriefen der Pfarrei,
sowie in den Aushängen und Gottesdiensten!

TuS Volleyballmädels schlagen wieder zu!

TuS Steinbach - Volleyball -

Am Sonntag, dem zweiten Spieltag der Bezirksliga West Mädchen
U16 haben die von Christian Albrecht tranierten Volleyballerinnen
der TuS Steinbach erneut drei Siege einfahren können und führen
damit die Tabelle mit sechs Punkten Vorsprung an. Der Spieltag
stand unter ungünstigen Vorzeichen, da die Grippewelle insbeson-
dere beim TuS Schönberg Lücken in die Aufstellung gerissen hatte,
auch bei den Steinbacherinnen waren einige Spielerinnen ge-
schwächt, haben aber dennoch bravorös durchgehalten: Gegen TV
Idstein, SC Königstein und TuS Schönberg gab es jeweils klare 2:0-
Siege. Es war vor allem ein Erfolg der mannschaftlichen Geschlos-
senheit und des guten Zusammenspiels, jeder wußte seine Position
zu halten und so fiel kaum ein Ball ins Steinbacher Feld. Am Netz
zeigte sich dann schon wie am letzten Spieltag die gute Athletik
und Technik der Spielerinnen, die mit gekonnten Schmetterbällen
und Blocks die Bemühungen der Gegnerinnen oft schon im Keim
erstickten. Sollte es gelingen, weiter so konzentriert und geschlos-
sen zu agieren, scheint das angepeilte Ziel, die Teilnahme am
Hessenpokal, nicht utopisch.                             Christian Albrecht

Die sprung- und schlagstarke Malin Witzke hat abgezogen.
Der letzte Pokal im 
"4er-Einrad" für 2009!

Radsportverein
Wanderlust Steinbach

Am 1. Nov. 09 starteten unsere
Kunstradmädel in Wiesbaden-
Breckenheim. Unsere Mann-
schaft im Einrad 4er mit Lena
Doderer, Jenny Krack, Lisa und
Tamara Scheld konnten stolz auf
den 1. Platz in ihrer Disziplin sein
und dafür einen tollen Pokal mit
nach Hause nehmen. Unsere 2.
Vierermannschaft konnte leider
wegen Verletzung nicht starten.
2010 steigen alle unserer Sport-
lerinnen in die "Jugend" auf.
Dann wollen sie in einer "4er
Einrad" und "6er Einrad" Mann-
schaft starten. Mit diesem Wett-
kampf verabschiedet sich der
Radsportverein für dieses Jahr.      

HKO+MPF

11 Prellballer + 1 Dame auf den Spuren der Römer

TuS Steinbach - Prellball -

Am letzten Wochenende im Oktober war es wieder einmal soweit. Der
jährliche Ausflug der TuS-Prellballer konnte starten. Ziel war der Weinort
Leiwen an der Mosel. Freitags gegen 10:00 Uhr ging es los. Zunächst über
die A 66 und bei Wiesbaden über den Rhein. Als erstes steuerten wir Idar-
Oberstein an. Dort besuchten wir die einzigen zur Besichtigung freigege-
benen Edelsteinminen Europas. Der Fußweg vom Parkplatz zum Eingang
der Mine ist als geologischer Lehrpfad angelegt. Gut behelmt ging es
dann in die Unterwelt. Eine faszinierende Welt voller Glanz und Kost-
barkeiten tat sich auf. Wir lernten einiges über "Mandeln und Drusen"
und über die harte und gefährliche Arbeit der Edelsteinsucher in den ver-
gangenen Jahrhunderten. Im Jahr 1870 ist der kommerzielle Abbau dort
eingestellt worden. Heute ist die Mine ein Eldorado für Hobbyminera-
logen aus aller Welt. Weiter ging es nach Bernkastel-Kues, wo uns die
Mosel zum ersten Mal begrüßte. In Bernkastel erholten wir uns bei Kaffee
und ausgiebig Kuchen. Aber auch der Wein durfte natürlich nicht zu kurz
kommen; hierfür querten wir die Mosel nach Kues und landeten dort
gleich im Brückenkeller.
Bernkastel-Kues ist ein zwar von Touristen überlaufener Ort, aber gleich-
zeitig ein durch seine liebevoll restaurierten Fachwerkhäuser wunder-
schönes Städtchen in dem von steilen Weinbergen eingeengten Moseltal.
Diese Enge und die Wasser der Mosel und deren Windungen sind aber
auch der "Pferdefuß" der Stadt. Hochwasser, in manchen Jahren bis in das
erste Obergeschoss der Häuser, sind an den Pegelständen ablesbar. Gegen
Abend kamen wir in unserem (Ferien)-Domizil, dem Gästehaus Renate,
auf dem Weingut Albert Steffes in Leiwen an. Nach einem ausgiebigen
und köstlichen Abendessen im Restaurant "Alte Metzgerei Herres" sind
wir dann in der Probierstube unseres Weinguts versackt. An diesbezüglich
näheres kann sich der Autor dieses Artikels beim besten Willen nicht mehr
erinnern. Der nächste Tag, der Samstag, war unserem Ausflug nach Trier
gewidmet. Trier bezeichnet sich gerne als älteste Stadt Deutschlands. Hier
kamen wir den alten Römern ganz nahe. Bei einer zweistündigen
Stadtführung per Omnibus und per Pedes, wie der Lateiner sagt, lernten
wir die Porta Nigra (180 n.Chr.), die Römischen Kaiserthermen, die
Konstantin Basilika und das Amphitheater (100 n.Chr.) kennen. Im 4. Jahr-
hundert n.Chr. war Trier der Regierungssitz des weströmischen Reichs mit
Befugnissen bis Nordafrika. Unsere charmante Stadtführerin hat uns
einen tiefen und höchst interessanten Einblick in die Geschichte der Stadt
gegeben. Trier ist heute eine sehr schöne Stadt mit vielfältigen Einkaufs-
möglichkeiten, Restaurants und Cafés. Die haben wir natürlich auch ein-
gehend besichtigt und genutzt. Den Abend haben wir, wie die alten
Römer, bei Wein und Würfelspiel verbracht. Dank der Zeitumstellung an
diesem Wochenende hatten wir hierfür eine Stunde mehr zur Verfügung.
Am Sonntag traten wir dann leider schon unsere Heimreise an. Einen
Zwischenstopp legten wir in Ingelheim am Rhein ein. Am Bismarckturm
mit seinem Bergrestaurant Waldeck zelebrierten wir unsere Mittags-
pause. Wir hatten einen prächtigen Blick auf Ingelheim und das Rheintal.
Übrigens gibt es am Bismarckturm ein privat geführtes Tigergehege mit
mehreren Respekt einflößenden Raubkatzen. Hier war dann unser
Gedanke wieder bei den Römern und deren Lieblingsbeschäftigung "Brot
und Spiele". Einem dieser Tiger wollte keiner von uns im Kolosseum als
Futter gegenübergestanden haben. Unser Ausflug endete da wo er ange-
fangen hatte. Am Containerplatz des Steinbacher Friedhofs. Der Bericht
kann jedoch nicht enden ohne dem trefflichen Organisator des Ausflugs,
unserem Günter Landgraf, ein herzliches Dankeschön für seine hervorra-
gende Arbeit zu sagen. Übrigens wir spielen Prellball immer montags um
21:00 Uhr. Ort: Friedrich Hill Halle in der Obergasse.

„Thriller beim SCC“

Steinbacher Carneval Club 1974

„Dunkel wars, der Mond schien helle...“ So könnte man den Abend
der ersten Halloween Party des SCC Steinbach mit dem Namen
Monster Night Dance beschreiben. Bei Vollmond und klaren Him-
mel startete der SCC neben seinen traditionellen Fastnachtstermi-
nen die dritte Veranstaltung und gleichzeitig auch die aufwendig-
ste. Mit Totenköpfen, Spinnen, einem Sarg und allerlei schaurigen
Dekorationen wurde das Bürgerhaus in  eine Gespensterhaus ver-
wandelt. Bereits beim Eintreten wurde man von Skeletten welche
als Absperrung dienten in den Saal geleitet und konnte sich nach
dem ersten Schreck erst mal an der Cocktailbar beruhigen.
Schnell wurde jedem klar, dass hier nur tanzen und feiern hilft und
so wurde die Tanzfläche im Disconebel von vielen kostümierten
Halloween Fans belegt. Leider konnten die Veranstalter dieses mal
nicht so viele Besucher begrüßen, wie sie es sich gewünscht hatten.
Aber die Stimmung war trotzdem super und die Meinung aller
Besucher war durchweg positiv. Somit kann man trotzdem von
einer gelungenen Premiere sprechen.
„Und es geht weiter…“ Auch im nächsten Jahr wird der SCC seine
Partys fortführen und freut sich auf jeden Besucher. Haben auch Sie
Vorschläge oder Anregungen zu weiteren Partythemen oder Veran-
staltungen? Wollen Sie Teil der neuen ‚Night Dance‘ Scene werden
und uns bei den Partys aktiv unterstützen? Dann schreiben Sie an
Party@scc•steinbach1974.de

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Montag 30. Nov. 2009
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Jahrgang 38 / Nummer 21 STEINBACHER INFORMATION

W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

Venen-Messtage in der Franziskus- Apotheke 
vom 30. November bis 5. Dezember 2009

Wir messen Ihren Venendruck mit einem schmerzfreien Verfahren
zur Diagnose von Venenerkrankungen mittels Infrarotlicht. Das ist
so einfach wie Blutdruck messen! Sie erhalten ein Messprotokoll
und eine Analyse ihrer Werte, die ihnen aufzeigt, ob eine
Venenschwäche vorliegt. Melden Sie sich bei uns an, wir freuen
uns auf Sie. Ihr Team von der Franziskus- Apotheke.

Franziskus Apotheke · Berliner Str. 39 · Tel. 98 11 43
(Neben dem neuen PENNY-Markt)

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Eschborn. Couch 2-Sitzer terrak. 180 cm breit, 1 Lederschalensessel terrak.,
2 Barstühle mit Lehne u. schw. Sitze, TV Bank sehr stabil, Höhe 25, Länge 143,
Breite 55. 2 Schneider Musikboxen Höhe 88, Länge 36, Breite 32. Original Philips
UVA Sunmobil. 6 Umzugkartons mit Flohmarktsachen preiswert abzugeben. 

Tel-AB.: 0 61 96 / 52 411 34

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Qualifizierten Klavierunterricht für alle Altersstufen erteilt (auch eng-
lischsprachig).                                                    Tel.: 0 6171/ 279 87 69

Steinbach. Lagerräume in verschiedenen Größen preiswert zu vermieten.
Anrufen von 7.00 bis 22.00 Uhr.       Tel.: 06171-75582 oder 0173-6535055

Steinbach. Von Privat: 3 Zi-Whg., 92qm, 2. 0G. kein HH, Wohn-Ess Zimmer mit
Parkett, Gäste-WC, gr. Süd-Balkon, PKW-Stellpl., ruhige Wohnanl. am Feld-
rand, zu verm. ab 1. Feb. 2010, Miete 696.- € + NK/Kt., Tel.: 06171 /74601

Tel.: 0 61 71 / 7 46 01

Steinbach. Verkauf von gebrauchten Spül- und Wachmaschinen sowie
Trocknern. Markengeräte z.B. Miele auch mit Service  Tel.: 06171-8879976
Unser Angebot: Markengerät Miele ab 99,-- €  Tel.: 0179-4576979

brunnen-apotheke
Ihre Apotheke

mitten in Steinbach

Kompetente Beratung
Perfekter Service

bietet Ihnen Ihr Apotheker Kamal Dalal und sein Team

● Arzneimittelberatung
● Milchpumpen- und Babywaageverleih
● Kompressionsstrümpfe und Sanitätsartikel
● Ständig wechselnde Sonderangebote
● Kostenloser Lieferservice

Gebührenfrei 0800 - 6648295

Brunnen-Apotheke Tel. 0 61 71 - 7 51 20
Kirchgasse 2 Fax 0 61 71 - 7 35 23
61449 Steinbach / Ts www.brunnen-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:30 Uhr; Sa 8:00 - 13:00 Uhr

10. St
einba
cher

Sonntag, 22.11., 10-17 Uhr

GOTTESDIENSTE
Sonntag 22.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

in d. St. Georgskirche (Pfarr. Lüdtke)
Kollekte: Für Heilerziehungs und
Pflegeheime in Scheuern

14.00 Uhr Andacht auf dem Steinbacher
Friedhof (Pfarrer Lüdtke)

17.00 Uhr Abendmusik zum Ewigkeitssonntag
in der St. Georgskirche

Sonntag 29.11. 11.00 Uhr „Licht in der Dunkelheit“ Familien-
1. Advent kirche zum 1. Advent im Gemeinde-

haus (Pfarrer Böck und FaKir-Team)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 06.12. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst unter
2. Advent Mitwirkung des Kirchenchores in 

der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke 
und Pastoralreferent Reusch)
Kollekte: Für einen gemeinsamen Zweck

VERANSTALTUNGEN
Montag 23.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung

20.00 Uhr Soziales Netzwerk
Dienstag 24.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

15.00 Uhr Frauentreff d. Ev. St. Georgsgemeinde
für Jung und Alt

18.00 Uhr Ghostpastors Teenies
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 25.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (neu)
15.30 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
19.00 Uhr Mitarbeitertreffen
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 26.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis

Freitag 27.11. 15.30 Uhr Kindergruppe Geo
19.30 Uhr Folklore

Montag 30.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 01.12. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

18.00 Uhr Ghostpastors Teenies
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
20.00 Uhr Blaues Kreuz
20.00 Uhr Kindergartenausschuss

Mittwoch 2.12. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Donnerstag 3.12. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Freitag 4.12. 15.30 Uhr Kindergruppe Geo
Aktionen der Ev. St. Georgsgemeinde auf dem Steinbacher
Weihnachtsmarkt: Samstag 5. Dez. 17.00 Uhr Konzert der
Ghostpastors in der St. Georgskirche. Sonntag 6. Dez. 14.00 Uhr
Konzert mit und für Kinder in der St. Georgskirche -- 17.00 Uhr
Konzert der Ghostpastors in der St. Georgskirche. Mögen Sie Leckeres
vom Wok, selbstgemachte Marmelade auf das Frühstücksbrötchen
oder ein frisches Plätzchen zum fair gehandelten Adventstee? Dann
kommen Sie zu den Ständen rund um die St. Georgskirche. Lassen Sie
sich von den vielen Köstlichkeiten verwöhnen. Näheres können Sie
auf unseren Aushängen in den Schaukästen nachlesen.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Adventswoche in der kath. Kita St. Bonifatius
Adventswoche in der katholischen Kindertagesstätte 
St. Bonifatius in Steinbach
In diesem Jahr veranstaltet die katholische Kindertagesstätte St. Boni-
fatius vom 8. bis 11. Dez. wieder eine Adventswoche. Der Beginn ist
jeweils um 15 Uhr unter dem großen Adventskranz mit Gedichten,
gemeinsamem Singen und Musizieren. Von Dienstag bis Donnerstag
haben die Erzieherinnen Bastelarbeiten vorbereitet, die in den
Gruppenräumen in netter Atmosphäre fertiggebastelt werden kön-
nen. Am Freitag kommt dann ein Puppenspieler in den Kindergarten,
Kostenbeitrag 3 Euro pro Kind. An allen Tagen kann man es sich auch
einfach bei Kaffee oder Saft, selbstgebackenem Kuchen oder herz-
haften Kleinigkeiten gemütlich machen und natürlich auch die
beliebten Lose unserer traditionellen Tombola erwerben. Kommen
Sie vorbei und lassen Sie sich Anstecken von der fröhlichen
Adventsstimmung. Wir freuen uns auf Sie!
A. Schober, Kindergartenleiterin     K. Baginski, Kindergartenbeirat

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Herzliche Einladung zu Musik und Lesung
Herzliche Einladung zu Musik und Lesung in der Evangelischen 
St. Georgskirche am Sonntag, den 22. November 2009. Unter dem
Titel "Der nächtge Wind hat süß und lind zu mir den Klang getra-
gen" wird es auch in diesem Jahr am Totensonntag Musik für die
Seele in unserer Evangelischen St. Georgskirche geben.
Abendmusik zum Totensonntag, 22. Nov. 2009, 17.00 Uhr,
Ev. Georgskirche Steinbach (Ts.), Kirchgasse
Der Eintritt ist wie immer frei; Ihre Spende verwenden wir zur
Restaurierung unserer historischen Orgel.              Barbara Köhler

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Der Weihnachtsmarkt klingt . . .
Eine schöne Weihnachtstradition ist in Steinbach entstanden durch das
Musizieren vieler Kinder und Jugendlicher in der St. Georgskirche. Dieses
Jahr findet das Kinder-Jugend-Konzert am Sonntag, dem 6.12., um 14
Uhr, statt. Unser Motto heißt "Kinder spielen für Kinder". Wie in den letz-
ten Jahren sammeln wir beim Konzert für die Aids-Hilfe-Organisation
,,EKUPHOLENI" in Afrika, die sich auch besonders um die von den Folgen
der Krankheit betroffenen Kinder kümmert. Alle, die ein Instrument spie-
len und schon jetzt ein Stück vortragen können, sind herzlich eingeladen,
mitzumachen.  Meldet Euch bis zum 28. November bei mir unter der Tel.
Nr. 981403. Bis dann . . .                                                     Ellen Breitsprecher

Winterspezial-Programm

VHS Steinbach

Das neue Winterspezial-Programm fasst die noch anlaufenden und
neu angebotenen Kurse des Herbstsemesters zusammen. Am 26.11.
findet in der Vortrag "Oh, Du fröhliche, oder..?" um 20:00 Uhr im
Bürgerhaus Steinbach statt. Vom 0.4.01-08.01.2010 läuft der
Kinder-Theaterkurs "Lass dich überraschen" von 10-13 Uhr eben-
falls im Bürgerhaus. Weitere Informationen und persönliche
Anmeldung im Backhaus dienstags 17-17:45 Uhr. Telefonische
Auskunft der vhs in Steinbach montags, dienstags und donnerstags
von 9-11 Uhr, Alexandra Schuhmann-Pidun Außenstelle Steinbach.


